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Betrifft: Besch/ussvorschlag ,,Hünxe - sicherer Hafen"

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Buschmann!

Das Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde Hünxe stellt den Antrag, der Rat der Gemeinde

Hünxe möge wie folgt beschließen:

Der Rat der Gemeinde Hünxe bittet den Bürgermeister, Bundeskanzlerin Merkel bei der

Aufnahme von aus dem Mittelmeer geretteten Flüchtlingen Untersttitzung im Rahmen unsgrer

Möglichkeiten anzubieten.

Begründung:
Ünér gO StãOte und Gemeinden haben ihre Bereitschaft bekundet, zusätzlich zu den - gemäß

Königsteiner Schlüsselzugeteilten - Flüchtlingen aus Seenot Gerettete aufzunehmen, um der

völligen Entwertung westlicher Werte durch fortgesetzte unterlassene Hilfeleistung und

Kriminalisierung der Lebensretter durch Europa ein Ende zu setzen.

Bis die ideale Lösung, nämlich eine gesamteuropäische gefunden und wirksam ist, will die

Gemeinde Hünxe wenigstens einen kleinen Teil zur Abmilderung der Tragödie im Mittelmeer

beitragen.

Die Venrualtung wird beauftragt, die Anzahl der möglichen Plätze nach Raumkapazität sowie

die Refinanzierung zu ermitteln. Die völlige Refinanzierung ist jedoch nicht Voraussetzung fÜr

die Aufnahme von Flüchtlingen, denn das Ziel, das Sterben im Mittelmeet zu beenden, ist zu

wichtig.

Mit freundlichen Grüßen,
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UawÁaMaas, Vdrsitzende des Presbyteriums/
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Drevenack, 17. Oktober 2019

Betrifft: Beschlussvorschlag ,, Hünxe - sicherer Hafen"

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Buschmann,

das Presbyterium der evangelischen Kirchengemeinde Drevenack hat am 02.10.2019
getagt und den Antrag positiv zur Kenntnis genommen. Das Presbyterium der
evangelischen Kirchengemeinde Drevenack möchte lhnen auf diesem Weg mitteilen,
dass es diesen Antrag unterstützt.

Mit freundlichen Grüßen

,,¡3 -L
(Anke Bender, Vorsitzende des Presbyteriums)
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AWO Stützpunkt Hünxe
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Hünxe, den 27.10.2019

Abl

An den. Rat der Gemeinde Hünxe

Betrifft: Beschlussvorschlag,,Hünxe - sicherer Hafen"

Sehr geehrter Herr Bürgerme¡ster!

Der Rat der Gemeinde Hünxe fordert den Bürgerme¡ster auf, Buncleskanzlerin

Merkel Unterstützung im Rahmen unserer Möglichkeiten anzubieten bei der

Aufnahme von aus dem Mittelmeer geretteten Flüchtlingerr".

Begründung:

Über 90 Städte und Gemeinden haben ihre Bereitschaft bekundet, zusätzlicHzt¡

den gemäß Königste¡ner Schlüssel zugeteilten FIüchtlirngen ûus Seenot

Gerettete aufzunehmen, um der völligen Entwertung westliclter Werte durch

fortgesetzte u nterlassene H ilfeleistu ng u nd Kri m i na I isie ru ng d e r Lc l.¡e nst'ette r

durch Europa ein Ende zu setzen.

Bis die ideale Lösung, nämlich eine Gesamteuropäische gefr"rnden und wirksam

ist, will die Gemeinde Hünxe wenigstens e¡nen kleinen Teil zur Abrnilderung der

Tragödie im Mittelmeer beitragen.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Anzahl der möglichen llätze uaclr

Raumkapazität sowie die Refinanzierung zu ermitteln. Die völllge

Refinanzierung ist jedoch nicht Voraussetzung, denn das Ziel, das :iterben im

Mittelmeer zu beenden, ist zu wichtig.

Mit freundlichen Grüßen

qn þu



Flüchtllngshllfe Hünxe e,V. . In der Aue 3 . 46569 Hünxe

An den Bürgermeister der Gemeinde Hünxe

Dirk Buschmann

Dorstener Straße 24

46569 Hünxe
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Wir heil3en

Flüiclrtlirr,,;;e
willkommen

Flüchtlingshilfe Hünxe e.V.
Marion Lukassen

In der Aue 3

46569 Hünxe

Mobil: Aß3-3781926
Mail: marion_lukassen@web.de
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An den,Rat der Gemeinde Hünxe

Betrifft: Beschlussvorschlag ,,Hünxe - sicherer Hafen"

Sehr geehrter Herr Bürgerme¡ster!

Der Rat der Gemeinde Hünxe möge beschließen, den Bürgermeister aufzufordern,
Bundeskanzlerin Merkel Unterstützung im Rahmen unserer Möglichkeiten anzubieten
bei der Aufnahme von aus dem Mittelmeer geretteten Flüchtlingen.

Begründung: r

Über 90 Städte und Gemeinden haben ihre Bereitschaft bekundet, zusätzlich zu den
gemäß Königsteiner Schlüssel zugeteilten Flüchtlingen aus Seenot Ge,'ettete

aufzunehmen, um der völligen Entwertung westlicher Werte duvch fortgesetzte
unterlassene Hilfeleistung und Kriminalisierung der Lebensretter durch Europa ein Ende
zu setzen. Bis die ideale Lösung, nämlich eine Gesamteuropäische gefirnden und

wirksam ist, will die Gemeinde Hünxe wenigstens eínen klejnen 'feil zur Abnrilderung
der Tragödie im Mittelmeer beitragen.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Anzahl der möglichen Plätze nacir Fìaumkapazität
sowie die Refinanzierung zu ermitteln.

Die völlige Refinanzierung ist jedoch nicht Voraussetzung, denn das Z¡el, das Sterben
im Mittelmeer zu beenden, ist zu wichtig.

Mit freu lichen Grüßen

a
Bankverbindung
Volksbank Rhein-Lippe eG

|BAN DE 96 3566 0599 77033770 LL

BIC: GENODEDlRLW
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Pfarrer
Albertus Magnus Weg 7

46569 Hünxe, den 11.11.2019
Johannes Werges

An den Rat der Gemeinde Híinxe

Betrifü : Besch I ussvorschlag,, Hü nxe _ sicherer Hafeno

Sehr geehrter Herr Bürgermeister!

Frau Hülser hat einen Antrag an den Rat der Gemeinde Hünxe, mit untenstehendem wortlautgerichtet.

lch möchte mich mit diesem Anliegen solidarisch erklären.

,,Der Rat der Gemeinde Hünxe fordert den Bürgermeister auf, Bundeskanzrerin

Merkel unterstützung im Rahmen unserer Mögrichkeiten anzubieten bei der

Aufnahme von aus dem Mittetmeer geretteten Flüchtlingen_

Begrrindung:

Ûber 90 städte und Gemeinden haben ihre Bereitschaft bekundet, zusätzlich zu

den gemäß Königsteiner schrüsser zugeteirten Früchtringen aus Seenot

Gerettete aufzunehmen, um der vöiligen Entwertung westricher werte durch

fortgesetzte unterlassene Hilfeteistung und Kriminatisierung der Lebensretter

durch Europa ein Ende zu setzen.

Bis die ideale Lösung, nämrich eine Gesamteuropäische gefunden und wirksam

ist, will die Gemeinde Hünxe wenigstens einen kleinen Teil zur Abmilderung der

Tragödie im Mittelmeer beitragen.

Die veruvaltung wird beauftragt, die Anzahr der mögrichen prätze nach

Raumkapazität sowie die Refinanzierung zu ermittetn. Die vöilige

Refinanzierung ist jedoch nicht voraussetzung, denn das Zier, das sterben im

Mittelmeer zu beenden, ist zu wichtig.,,

Mit freundlichen Grüßen

Johannes Werges, pfarrerr?




